
05. Juni 2025

Wiener Linien glänzen: E-
Mobilitätszentrum erhält
Verwaltungspreis 2025!

Wiener Linien gewinnen den Österreichischen
Verwaltungspreis 2025 für ihr E-Mobilitätszentrum in

Siebenhirten – ausgezeichnet für Nachhaltigkeit.

Siebenhirten, Österreich - Die Wiener Linien haben am 5. Juni
2025 einen bedeutenden Erfolg erzielt: Sie wurden mit dem
Österreichischen Verwaltungspreis 2025 in der Kategorie
„Ökologische Nachhaltigkeit, Energieeffizienz und Klimaschutz“
ausgezeichnet. Der Preis, der vom Bundeskanzleramt verliehen
wird, stellt die Innovationskraft und das Engagement für den
Klimaschutz der Stadt unter Beweis. Über 100 Einreichungen
wurden bewertet, wodurch die Anerkennung für das E-
Mobilitätszentrum in Siebenhirten umso bemerkenswerter ist,
wie Wien.at berichtet.

https://www.vienna.at/so-geht-klimaschutz-e-zentrum-der-wiener-linien-schon-mehrfach-ausgezeichnet/9457697


Das seit 2024 in Betrieb befindliche Kompetenzzentrum in
Siebenhirten ist die Heimat für die flotten 60 E-Busse der Wiener
Linien. Hier werden die elektrischen Busse nicht nur geladen,
sondern auch gewartet und instandgesetzt. Besonders
hervorzuheben ist der architektonische Aspekt des Gebäudes:
Ein Teil ist in Holzbauweise errichtet, während die Dächer sowie
die Seitenflächen begrünt sind und eine Photovoltaik-Anlage den
Energiebedarf deckt. Dadurch wird nicht nur die ökologische
Fußabdruck minimiert, sondern auch die Abwärme der
Ladesysteme genutzt, um die Aufenthaltsräume und
Werkstätten zu beheizen, wie in Wien.gv.at hervorgehoben
wird.

Engagement für die Zukunft

Alexandra Reinagl, die Vorsitzende Geschäftsführerin der Wiener
Linien, ließ sich in ihrem Stolz über die Auszeichnung zitieren.
Sie betont, wie wichtig es ist, Marktführer im Bereich
nachhaltiger Mobilität zu sein. Diese Anerkennung zeigt, dass
die Wiener Linien nicht nur im Alltag für ihre Fahrgäste aktiv
sind, sondern auch Verantwortung für die Umwelt übernehmen.

Darüber hinaus zeigt die Entwicklung in der E-Mobilität eine
positive Tendenz, die sich nicht nur in Wien, sondern auch
europaweit ausbreitet. Bidirektionales Laden, bei dem E-Autos
nicht nur Strom aufnehmen, sondern auch abgeben können,
wird immer relevanter. Diese Technologie ermöglicht es,
überschüssigen Strom aus Photovoltaikanlagen zu speichern
oder ins öffentliche Netz zurückzuspeisen, was den
Gesamtenergiebedarf optimiert. Die bmwk.de berichtet, dass
ab 2025 alle Stromanbieter einen zeitvariablen Stromtarif
anbieten müssen. Das macht bidirektionales Laden besonders
attraktiv.

Die Wiener Linien sind also nicht nur ein Pionier in der E-
Mobilität, sie sind auch ein Teil eines größeren Trends, der die
Zukunft der Energieversorgung und -nutzung in Europa
beeinflusst. Mit dieser Auszeichnung setzen sie ein starkes

https://presse.wien.gv.at/presse/2025/06/05/ausgezeichnet-wiener-linien-gewinnen-oesterreichischen-verwaltungspreis-fuer-e-mobilitaetszentrum
https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Dossier/elektromobilitaet.html


Zeichen für Nachhaltigkeit und geben der Bevölkerung einen
Einblick in eine umweltfreundliche Mobilität, die auch langfristig
Vorteile für alle bieten kann.

Details
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Besuchen Sie uns auf: mein-wien.net
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